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Trier. Rund zwei Kubikmeter
Plastikschnipsel haben die Stadt-
werke vor wenigen Tagen aus
dem Sandfang ihres Wasserklär-
werks in Trier-Ehrang gefischt.
Die unerlaubte Verschmutzung
des Abwassers meldeten die
Stadtwerke Trier sofort der
Struktur- und Genehmigungsdi-
rektion (SGD) Nord, der für den
Gewässerschutz zuständigen
Landesbehörde in Koblenz.

Beim Stichwort „Folienreste“
klingelten bei der SGD offenbar
die Alarmglocken. Schließlich ist
im Trierer Hafen mit der Firma
Eu-Rec eine der größten Folien-
Recyclingfirmen Deutschlands
ansässig. Die SGD Nord schicke
sofort die Polizei auf das Firmen-
gelände.

Eu-Rec-Geschäftsführer Willi
Streit ist sich keiner Schuld be-
wusst. Zwar habe seine Firma
Ende November tatsächlich Ab-
wasser in den Schmutzwasserka-
nal der Stadtwerke und damit in
die Ehranger Kläranlage einge-
leitet. Dabei habe es sich aller-
dings nicht um kontaminiertes
Waschwasser aus dem geschlos-
senen Wasserkreislauf der
Kunststoffreinigungsanlage ge-
handelt, das die Eu-Rec von einer
Spezialfirma in Rittersdorf ent-
sorgen lassen muss. „Wir haben
an diesem Tag unsere Maschinen
und Rohrleitungen von außen
ganz normal sauber gemacht, per
Dampfstrahler und Wasser-
schlauch. Dieses Reinigungswas-
ser haben wir dann in den
Schmutzwasserkanal der Stadt-

werke eingeleitet – was wir auch
dürfen. Wir haben also nichts
Verbotenes getan!“, beteuert Wil-
li Streit auf TV-Nachfrage.

Die SGD Nord glaubt Streit
nicht: „Das eingeleitete Wasser
hatte seinen Ursprung in der Fo-
lienwaschanlage“, ist sich Behör-

densprecherin Nicole Adam si-
cher. Die Kriminalpolizei ermit-
telt in Sachen Umweltver-
schmutzung.

Es ist nicht das erste Mal, dass
die Recyclingfirma wegen mögli-
cherweise illegaler Wasserent-
sorgung auffällt. Im Sommer wa-

ren rund vier Kubikmeter stin-
kendes Folienwaschwasser von
dem Firmengelände über ein
Rohr direkt in die Mosel geflos-
sen. Ursache dafür sei eine „Fehl-
bedienung“ und „menschliches
Versagen“ gewesen, rechtfertigte
sich Geschäftsführer Streit da-

mals (der TV berichtete). In die
Schlagzeilen geraten war die Eu-
Rec in den vergangenen Monaten
zudem als Verursacherin des Ge-
stanks, der insbesondere bei Ost-
wind immer wieder durch den
Stadtteil Pfalzel gewabert ist. 

Nach monatelangen Bürger-
protesten und auf Drängen der
SGD Nord hat Streit kürzlich sei-
ne Aufbereitungsanlage um zu-
sätzliche Reinigungsmaschinen
aufgebessert, die den ver-
schmutzten Plastikmüll vor dem
Waschen besser von Fremdstof-
fen reinigen. Seit etwa zehn Ta-
gen war der ekelerregende Ge-
stank in Pfalzel ausgeblieben (TV
von gestern). Nur eine Anwohne-
rin hat sich in den vergangenen
Tagen bei Ortsvorsteherin Mar-
gret Pfeiffer-Erdel noch be-
schwert. „Am Dienstagmorgen
hat es ab 8 Uhr wieder gestun-
ken“, berichtet Bärbel Guthörl.
„Nicht so intensiv, aber es war

unverkennbar der gleiche Ge-
stank wie in den vergangenen
Monaten“, sagt die Anwohnerin
der Karolingerstraße. Hans-Jür-
gen Witz, Vorsitzender des Bür-
gervereins Pfalzel, hat sich am
Dienstag auf dem Firmengelände
mit Geschäftsführer Streit ge-
troffen. „Ich hatte eigentlich ei-
nen guten Eindruck. Anders als
bei unserem Rundgang vor drei
Monaten sind viele der Müllber-
ge mittlerweile abtransportiert,
auf dem gesamten Gelände hat es
kaum noch gerochen. Ich denke,
dass die neue Reinigungsanlage
Wirkung zeigt.“

Verdacht auf illegale Abwasser-Entsorgung
Stadtwerke Trier fischen zwei Kubikmeter Kunststoffschnipsel aus Kläranlage – Geschäftsführer von Recyclingfirma weist Schuld von sich

Die Recyclingfirma Eu-Rec kommt
nicht aus den Schlagzeilen: Die
Kriminalpolizei ermittelt, weil die
Firma im Trierer Hafen mit Plastik-
resten verunreinigtes Wasser in
die Kläranlage geleitet haben soll.

Von unserer Redakteurin
Christiane Wolff

Stinkender Müll, Ärger um Abwasser: Die Firma Eu-Rec und ihr Geschäftsführer Willi Streit kommen nicht aus den Schlagzeilen. TV-FOTO: FRIEDEMANN VETTER 
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Trügerische
Transparenz
Trotz aller Transparenz und des
guten Willens, die Eu-Rec-Ge-
schäftsführer Willi Streit – mitt-
lerweile – an den Tag legt, mag
man dem Braten nicht ganz
trauen.

Im Sommer landeten rund
vier Kubikmeter hochbelastetes
Abwasser einfach in der Mosel.
Aus Versehen, wie Streit erklärt.
Vorige Woche landeten dann
drei Kubikmeter Plastikschnip-
sel in der Kläranlage – und
Streit weist wieder jegliche
Schuld von sich.

Solche Ungereimtheiten säen
auch Zweifel daran, dass der Fir-
menchef ernsthaft alles daran
setzt, damit es künftig in Pfalzel
nicht mehr stinkt. Die Struktur-
und Genehmigungsdirektion
Nord täte jedenfalls gut daran,
die Umsetzung dieses Vorhabens
scharf zu kontrollieren.

c.wolff@volksfreund.de
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Zwei Strafanzeigen sind bei der
Schweicher Polizei eingegan-
gen wegen des Gestanks, der in
den vergangenen Monaten
durch Pfalzel gewabert ist. Die
beiden Pfalzeler Bürger haben
unabhängig voneinander ange-
zeigt, dass der Geruch ihnen
Übelkeit und Brechreiz verur-
sacht habe und somit eine Kör-
perverletzung vorliege. Die An-
zeigen richten sich gegen unbe-

kannt und gegen die im Trierer
Hafen ansässige Recycling-Fir-
ma Eu-Rec.
„Wir haben die Ermittlungen
aufgenommen“, bestätigt der
leitende Trierer Oberstaatsan-
walt Peter Fritzen auf Nachfra-
ge des TV. Für eine mögliche
Strafverfolgung wegen fahrläs-
siger Körperverletzung müss-
ten grundsätzlich zunächst
zwei Dinge bewiesen sein. Ers-

tens, dass tatsächlich gesund-
heitsgefährdende Stoffe in der
Luft vorhanden waren. Zwei-
tens müsse dem Urheber der
angezeigten Luftverunreini-
gung eine Verletzung seiner
Sorgfaltspflicht nachgewiesen
werden. „Um das zu beurteilen,
warten wir zunächst die Prüfer-
gebnisse der Aufsichtsbehörde
SGD Nord ab“, erklärt Ober-
staatsanwalt Fritzen. wocP R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
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Anzeige

*Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsatz von
2€ (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie geltend gemacht
werden. Angebote sind bis zum 06.12.2014 gültig. PAYBACK
Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbildungen beispielhaft.

Aus unserer
TV-Werbung
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Das große Disney
Channel Gewinnspiel.
Jetzt vom 17.11.2014 bis
24.12.2014 mitmachen und
1 von 15 Samsung GALAXY
Tab S gewinnen. Teilnahme-
infos gibt es im Markt oder auf
www.rewe.de.

Nur am
06.12.2014:
Der Mega Glitzer
Micky.
Ab 50 Euro Einkaufswert
gibt es eine 4 cm große
Micky Figur in der Glitzer-
Sondered tion in lusiv
ammelsticker!

Nordmanntanne
oder Blaufichte*
in Dekotüte,
ca. 100-120 cm
hoch
Nordmanntanne:
15.99
Blaufichte: 12.99
im Topf ab

Arla
Kaergarden
versch. Sorten,
(100 g = 0.52)
250-g-Pckg.

Duplo, Hanuta,
Kinder-Riegel,
Country oder no
(100 g = 0.59-1.00)
129-220-g-Pckg.

Westland
Old Amsterdam
holl. hnittkäse,
48% Fett i.Tr.
100 g

Frisches
Hähnchenbrust-Filet
Teilstück,
SB-verpackt
1 kg

Pepsi
versch. Sorten,
teilw. koffein-
haltig,
(1 l = 0.39)
1,5-l-PET-Fl.
zgl. 0.25 Pfand

AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

12.991.29

1.29 6.99

0.59
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1.29ab 3
Packungen je*
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E

Deutsche See
Feines Ka eljaufilet
portioniert,
tiefgefroren,
(1 kg = 15.59)
3 0-g-Pckg.

Merziger
Orangensaft
aus
Fruchtsaftkonzentrat,
(1 l = 1.33)
6 x 1-l-Fl.-Kasten
zzgl. 2.40 Pfand

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

4.99

7.99

Bescherung zum Einkauf:
Wikkeez zum Sammeln.
Pro 15 Euro Einkaufswert gibt es jetzt
1 Disney Sammelfigur GRATIS.
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In vielen Märkten Mo. – Sa. von 7bis22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER, REWE CITY und REWE:XL. www.rewe.de


